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Sehr geehrter Herr Präsident, '

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

"ln dem ,,TAG 24" Beitrag ,,Dresden: Mann ztindet sich vor Landtag an

und stirbt", vom 13,.02.2021, heißt es unter anderem: ,,schreckliche Sze-

nen zwischen Landtag und Maritim-Hotel in Dresden. Ein Jogger drehte

Freitagmittag seine Runde, als er plötzlich eine in Flammen stehende

Person sah. [...] Ein Benzinkanister soll direkt neben dem Opfer gestan-

den haben. [...] Da er sich in der Nähe des Sächsischen Landtags ange-

zündet hat, ermittelt die Polizei, ob die Tat politisch motiviert war. [...1"."

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierüng beantworte ich die

Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu den Umständen und Hin-

tergründen des tragischen Todesfalles am 12.02,2021 in direkter Nähe

des Sächsisghen Landtages? tst zwischenzeitlich die ldentität des Toten

geklärt worden?
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Frage 2=

Entspricht es insbesondere den Tatsachen, dass es sich um einen Suizid handel-

te und neben dem - zu dieser Zeit noch - schwer Verletzten ein Benzinkanister

gefunden wurde? Können Fremdeinflüsse ausgeschlossen werden?

Frage 3:

ln welche Richtungen ermittelt die Dresdner Polizei? Zu welchen Ergebnissen

führten die Ermittlungen?

Frage 4:

Welche Gründe . il€ben dem Ort,des Geschehens - sprechen für die mögliche

Einordnung als ,,politisch motivierte Tat" und um welche soll es sich dabei han-

deln?

Frage 5:

lst bekannt, ob der Tote einen ,,Abschiedsbriefn' oder ähnliches hinterlassen hat,

aus dem sich Motive bzw. Hintergrundinformationen ergeben? Wenn ja, welche?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 5:

Nach den im Rahmen des Todesermittlungsverfahrens erlangten Erkenntnissen han-

delt es sich bei dem Verstorbenen um einen türkischen Staatsangehörigen, der bereits

seit vielen Jahren in Deutschland lebte. Nach polizeilichen Recherchen stand er der als

terroristische Vereinigung eingestuften Arbeiterpartei Kurdistans (PKK) nahe. Nach

einer über kurdische Medien verbreiteten Erklärung, die offensichtlich mit einem in der

Wohnung des Toten aufgefundenen Schreiben identisch ist, war es Ziel des Verstorbe-

nen, durch die Selbstverbrennung auf die Situation der Kurden in der Türkei und insbe-

sondere des Abdullah Öcalan aufmerksam zu machen.

Die Staatsanwaltschaft Dresden geht davon aus, dass es sich um einen Suizid handelt.

Nachdem eine Person eines nicht natürlichen Todes gestorben ist, werden entspre-

chend S 159 Strafprozessordnung (StPO) im Rahmen eines sogenannten Todesermitt-
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lungsvorgangs die Umstände und Hintergründe des Geschehens aufgeklärt, um das

mögliche Vorliegen einer Straftat zu prüfen. Vorliegend haben die Aufklärungsmaß-

nahmen keine Anhaltspunkte für einen strafrechtlich relevanten Sachverhalt ergeben.

ln unmittelbarer Nähe des später Verstorbenen wurde ein Benzinkanister sichergestellt.

Hinweise darauf, dass dritte Personen Einfluss auf das Geschehen genommen hätten,

liegen nicht vor.

Mit freundlichen Grüßen

,ü,5
Katja
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